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Feine Sitten bei Hof 

Ein Edelmann soll mit einem anderen zusammen von einem Löffel essen. 
 

Beim Essen rülpst man und schnäuzt sich in das Tischtuch. 
 

Wer mit dem Löffel seine Speise nicht aufnehmen kann, der schiebt sie mit den 
Fingern darauf. 

 

Auch ziemt es nicht, sich während des Essens über die Schüssel zu legen und 
dabei wie ein Schwein zu schnaufen und zu schmatzen. 

 

Beim Essen kratzt man nicht mit bloßer Hand, wenn es etwa an der Kehle juckt. 
Kann man es aber nicht vermeiden, so kratzt man besser mit seinem Gewand.  

 

Es ist bäuerliche Sitte,  
mit angebissenem Brot wieder in die Schüssel einzutunken. 

 

Den Knochen, den man abgenagt hat, legt man in die Schüssel zurück. 
 

Wer gerade Essen im Mund hat, der trinke nicht wie ein Vieh. 
 

Man stochere mit dem Messer in den Zähnen herum. 
 

Man soll auch nicht gleichzeitig reden und essen wollen. 
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Feine Sitten bei Hof – So ist es richtig!

Ein Edelmann soll mit keinem anderen zusammen von einem Löffel essen.

Beim Essen rülpst man nicht und schnäuzt sich auch nicht in das Tischtuch.

 

Es ist bäuerliche Sitte, 
mit angebissenem Brot wieder in die Schüssel einzutunken. Ein feiner Mann unterlässt dies.

Den Knochen, den man abgenagt hat, legt man nicht mehr in die Schüssel zurück.

Man stochere mit dem Messer nicht in den Zähnen herum.


